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Nicht verpassen: Compi-Herbstputz noch bis Sa 9. Sept.
Windisch: Das Team der Comprepair IT-Services macht diese Woche alle PCs und Laptops wieder fit –  und sicher (täglich 9 – 17 Uhr, Sa 9 –12 Uhr)

Marco Zumsteg empfiehlt seinen Mac oder PC rechtzeitig mit dem aktuellen Betriebssystem auszu-
rüsten – auch, um Sicherheitslücken zu schliessen.

Der stylische Ausstellungsraum ist stets einen Besuch wert. Nicht zuletzt wegen den Sonderangeboten: 
Ein 14-Zoll-Powerlaptop von Asus etwa kostet während des Herbstputzes Fr. 1111.– statt Fr. 1399.–.

(A. R.) – «Mittlerweile ahnen es viele Leute: Ihre pri-
vaten PC sind längst nicht so sicher, wie sie es mal 
glaubten – jetzt ist das Bedürfnis nach einem sau-
beren und vor allem auch gut geschützten Compi 
offenbar besonders gross», erklärt Inhaber Marco 
Zumsteg den bereits gestern morgen erstaunlich 
grossen Andrang zum Computer-Herbstputz.

Der traditionelle Comprepair-Anlass – ein 
schweizweit einmaliges Angebot für lediglich 80 
Franken – bietet nun noch bis am Samstag die 
günstige Gelegenheit, sich nicht nur seines alten 
Datenmülls, sondern auch seiner Sicherheitssor-
gen elegant zu entledigen.

Sein Compi-Putzen bringt grossen Nutzen
«Einer breiten Kundschaft ist es unterdessen be-
wusst: Die meisten Infizierungen laufen unbe-
merkt im Hintergrund, und mit der Vernetzung 
von immer mehr Geräten in unserem Alltag ha-
ben sich die Angriffsflächen für Hacker erheblich 
vergrössert», führt Marco Zumsteg aus.
So wird der Herbstputz eben auch gerne für einen 
fachmännischen Viren-Check genutzt. «Sollten 
sich Schadprogramme auf der Festplatte befinden, 
werden die notwendigen Massnahmen ergriffen – 
und der PC ist wieder fit», so der Geschäftsführer 
der Comprepair IT-Services Schweiz GmbH.
Zudem sammeln sich in den Systemen oft regel-
rechte Datenfriedhöfe an, die in regelmässigen 
Abständen fachmännisch beseitigt  werden soll-

ten, betont der Experte. «Dies verlängert die Le-
bensdauer der Geräte beträchtlich, was sich nicht 
zuletzt positiv auf das Portemonnaie auswirkt, 
schmunzelt Marco Zumsteg.

Alte Hülle, neues Innenleben
Natürlich sei es auch für die Umwelt besser, wenn 
man ein Gerät möglichst lange nutze, schliesslich 
sei der Energiebedarf zur Herstellung von Com-
putern enorm, ergänzt er.
Zu einer langen Lebensdauer können etwa  ein 
wechselbarer Akku, aufrüstbare Speicher, ein 
kratzfestes Gehäuse oder eine lange Versorgung 
mit Software-Updates beitragen. Die  bestens aus-
gebildeten Comprepair-Profis verfügen jedenfalls 
auch punkto IT-Systemtechnik über grosse Erfah-
rung und bringen sämtliche alte Computer auf 
den neuesten Stand. 

Persönliche Beratung zentral
Sollten alle Reinigungsbemühungen vergebens  
sein und der Computer wohl oder übel ersetzt  
werden müssen, bieten die Comprepair IT-Services 
seit nunmehr 14 Jahren umfassende und ganz-
heitliche Informatikdienstleistungen für Privat-
personen und KMU an. Kerngeschäft sind Bera-
tung, Planung, Realisierung und Inbetriebnahme 
von verschiedensten IT-Lösungen von Marken wie 
Apple oder Microsoft. 
Dabei ist die Nähe zur Kundschaft zentral.  «Wir 
wollen ihre Bedürfnisse kennen, weshalb wir 

ganz auf die persönliche  Beratung und das di-
rekte Gespräch setzen», unterstreicht Marco 
Zumsteg, «nur so erfahren wir, wie und wofür 
der Kunde das Gerät nutzen möchte und wie wir 
ihm ein auf seine Bedürfnisse zugeschnittenes 
Gerät  zusammenstellen können.» 

Weniger IT-Probleme, mehr Spass an der Arbeit
Mit stabilen, sicheren und ideenreichen Lösungen 
sorgt die Comprepair IT-Services dafür, dass sich 
Privat- wie Unternehmenskunden im Informa-
tionszeitalter auf ihr Business konzentrieren kön-
nen. «Und mit der passenden IT-Lösung zu Hause 
oder im Büro macht das Arbeiten doch viel mehr 
Spass», bringt es Marco Zumsteg auf den Punkt.

Der Herbstputz-Flyer zeigt bestens, worum es geht: weg mit dem alten (Daten-)Müll, und schon 
erstrahlt der Compi wieder in alter Frische. Alles geht schneller – und sicherer.

Comprepair IT-Services Schweiz GmbH
Mülligerstrasse 70, 5210 Windisch
Tel.056 444 77 47
info@comprepair.ch
www.comprepair.ch

«Neuwagen zum Preis einer Occasion»
Auto Gysi, Hausen: Die derzeitigen Best-Price-Wochen bieten bis zu 9‘000 Franken Preisvorteil

(A. R.) – Ob den charmanten, um 
Fr. 6‘000.– vergünstigten Schönling Peu-
geot 208 unten oder den neuen Alleskön-

ner Mitsubishi ASX rechts, den man dank 
des Aktions-Leasings schon ab monatlich 
ab Fr. 116.– (!) fährt: «Wir haben diverse 

Neuwagen zum Preis einer Occasion im 
Angebot», bringt Peter Gysi den Clou sei-
ner Best-Price-Wochen auf den Punkt.

Jedem Tierchen sein Auto-Pläsierchen
Weshalb lassen sich bei Auto Gysi die 
verschiedenen Prämien auf neuwerti-
ge Lager- und Demofahrzeuge jetzt so 
zwanglos kumulieren? «Wir brauchen 
Platz», schmunzelt Peter Gysi angesichts 
seiner gerappelt vollen vier Standorte 
in Hausen, die mit ihrer riesigen Aus-
wahl nun wirklich jedem Tierchen sein 
Auto-Pläsierchen bereithalten.

Ein besonders knackiges Beispiel...
...ist eben der Peugeot 208 SwissLine 
(Fr. 23‘900.–). Schon nur eine kurze 
Fahrt zeigt, weshalb der 208er letztes 
Jahr meistverkaufte Auto in Europa war. 
Zum einen ist das coole i-Cockpit, wo 
das futuristische «Armaturenbrett» 
die Fahrinformationen in 3D anzeigt, 
ein herausragendes Feature. Zum an-
deren springen einem die stylischen 
Klavierlack-Applikationen und die 
Dekorelemente in Carbonoptik ange-
nehm ins Auge.

Für alle den passenden Antrieb
Gut aufgestellt ist der 208er natürlich 
auch, weil er allen den passenden An-
trieb bietet: Er ist  mit sparsamen Ben-
zin- und Diesel-Motoren genauso zu 
haben wie als Elektroauto mit 136 PS 

und 340 Kilometern Reichweite. Dank 
über 20 % Preisnachlass surft man im 
208er übrigens für keine Fr. 30‘000.– 

auf der Stromwelle – mehr weiss die 
Best-Price-Hotline: 056 460 27 27.

www.autogysi.ch

Der neue, massiv aufgewertete Kompakt-SUV ASX von Mitsubishi setzt auch 
an der Preisfront ein kräftiges Ausrufezeichen (ab 24‘990 Franken). 
Aber längst nicht nur: Ob punkto Interieur, Infotainment, Bedienung, Konnek-
tivität oder Platz im Fond, der neue ASX ist um mindestens eine Liga aufge-
stiegen – und auch das filigranere Design mit der fliessenden Silhouette wirkt 
ungleich agiler und sportlicher.

«Für das Kleinwagen-Segment ist sicher die 8-Gang-Automatik des 208ers speziell, 
die auch bei diesem 101-PS-Benziner für Fahrkomfort sorgt», so Peter Gysi.
Der kleine Schönling mit der tief liegenden Silhouette und der langen Motorhaube 
lässt seinen Charme nicht zuletzt mit einer verblüffend umfangreichen Serienausstat-
tung spielen: Diese fängt beim Head-up-Display  und dem grossen Multimedia-Bild-
schirm an und hört bei  der vollen Smartphone-Konnektivität noch lange nicht auf.

Brugg: Yves Rodel neuer MZB-Geschäftsleiter Windischer Stromtarife sinken wieder
«Trotz steigenden Vorliegerkosten und zusätzlichen Bun-
desabgaben können die Windischer Stromtarife im Jahr 
2024 gesenkt werden. Möglich machen dies Optimierungen 
bei der Energiebeschaffung», teilt die Gemeinde mit.
Die übergeordneten Abgaben steigen im Tarifjahr 2024 deut-
lich an. Trotz dieser Herausforderungen kann das Elektrizi-
tätswerk Windisch seine Stromtarife 2024 gegenüber dem 
Vorjahr reduzieren. «Damit kann das Elektrizitätswerk auf 
die Stromtarife 2023 reagieren, die aufgrund einer markan-
ten Kostensteigerung beim Energieeinkauf stark erhöht wer-
den mussten», heisst es.  Die Belastung der Kundinnen und 
Kunden kann nun trotz erschwerten Rahmenbedingungen 
verringert werden. «Für einen durchschnittlichen Haushalt 
(5-Zimmer-Wohnung mit Elektroboiler, 4'500 kWh/Jahr) 
belaufen sich die Kosten im Jahr 2024 auf rund Fr. 1'674.–. 
Dies entspricht einer Reduktion von rund  Fr. 330.– gegen-
über dem Vorjahr – Tarifblätter 2024 unter www.windisch.ch. 

IBB: Strompreiserhöhung ab 2024
«Die IBB erhöht die Strompreise (ElCom Verbrauchskate-
gorie H4) auf den 1. Januar 2024 gesamthaft um 221.40 
Franken bzw. 239.35 Franken inkl. MwSt. pro Jahr», teilt 
die IBB Energie AGauf der Website www.ibbrugg.ch mit. 
Die Preiserhöhung verteilt sich je zur Hälfte auf die Netz-
nutzung und die Energie.
«Gründe sind höhere Vorliegerkosten für die Netzüber-
tragung, erhöhte Tarife der Swissgrid, Kosten für die 
Stromreserve des Bundes sowie höhere Beschaffungskos-
ten für Energie. Zudem wird per 1. Januar 2024 die MwSt. 
von 7,7 auf 8,1 Prozent erhöht», so die IBB.
Die Vergütung für Stromproduzenten wird durchschnitt-
lich um 2.73 Rp/kWh inkl. MwSt. erhöht. Der ökologische 
Mehrwert wird mit 3.24 Rp./kWh inkl. MwSt. vergütet 
und für die ökologischen Stromprodukte IBB-Regio und 
IBB-Regio-Solar verwendet. «Damit verfügt die IBB wei-
terhin über attraktive Strompreise», wird betont.

Yves Rodel (Bild) übernimmt die Lei-
tung der Medizinischen Zentrum Brugg 
(MZB) AG. Der 45-jährige wird seine 
Stelle voraussichtlich am 1. Dezember 
2023 antreten. Nach seiner Ausbildung 
zum Fachmann Operationstechnik HF 
war er in verschiedenen Spitälern in 
unterschiedlichen Führungsfunktionen 
tätig, zuletzt als Klinikleiter Olten und 
Stellvertretender COO der Pallas Kli-
niken AG. Er  folgt auf Jürg Meier, wel-
cher Ende Oktober 2023 das MZB verlas-
sen wird. Rodels Aufgabe wird es sein, 
weiterhin die Präsenz am Markt zu stär-
ken und das MZB als führende ambulan-
te Klinik der Region auszubauen. «Yves 
Rodel überzeugt als fachkompetente 

und versierte Führungsperson, welche 
in der der Region vernetzt ist und die 
Abläufe sowie das Operieren in einer 
ambulanten Klinik bestens kennt», sagt 
VR-Präsident Otto H. Suhner.


